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R E Z E P T E

Steirischer Wurzelkarpfen
Zutaten für 4 Personen:
1 kg Karpfenfilet, geschröpft
1 kleine Zwiebel
30 dag Wurzelwerk (Sellerie, Karotten, gelbe
Rübe, Petersilwurzel)
5 dag Butter
1–2 Lorbeerblätter
Pfefferkörner
1 Teelöffel Thymian
Essig oder Weißwein
Majoran
Salz, Pfeffer
1⁄4 l Wasser

Die Filetstücke würzen und kurz in etwas But-
ter anbraten. Die Filets herausnehmen und
beiseite stellen. Die Hälfte des Wurzelwerks
in Würfel schneiden und gemeinsam mit der
Zwiebel leicht anrösten. Mit Wasser und ei-
nem Schuß Weißwein aufgießen. Lorbeer-
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blätter, Thymian, Pfefferkörner und etwas Salz
dazugeben, die Filetstücke in den Sud ein-
legen und behutsam weichdünsten.
Das restliche Wurzelwerk in dekorative Strei-
fen schneiden, in Butter leicht anschwitzen,
mit Karpfensud bedecken und knackig garen.
Beilagentip: Kümmelkartoffeln, Salzkartoffeln

siehe Buchbesprechung Seite 142

ANGELFISCHEREI

Die Saalach entlang der
österreichisch-bayrischen
Grenze ist ein interessan-
tes Fliegenangler-Revier

Das Kuratorium der Peter-Pfenninger-Schen-
kung in Salzburg-Liefering bietet dem
Fliegenangler ein sehr schönes, fast 12 km
langes Revier entlang der Staatsgrenze zu
Bayern. Es darf nur das österreichische Ufer
(rechts) von einheimischen Anglern begangen
werden. Tageskarten gibt es ab 1. Mai an der
oberen Saalach für 26 Euro, erhältlich bei
Star-Fish-Anglershop in Salzburg, Auersperg-
straße 10. Dort erhält man auch die besten
Fliegen- und Nymphenmuster, speziell für die
Saalach entwickelt.
Herrliche Bachforellen, die gar nicht so leicht
am Steilufer zu landen sind, gibt es immer
wieder an den Strömungskanten zu erbeuten.
Diese Fische haben ein Standardgewicht von
fast 0,5 kg.
Etwas mehr am Gries stehen die Äschen und
Regenbogenforellen. Die Äschen haben
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durch Kormorane und Reiher in den letzten
Jahren sehr gelitten, ein beachtenswerter
Jungfischbestand ist jedoch vorhanden.
Zahlreiche Wehranlagen geben dem sonst
schnell dahinströmenden Fluß eine Struktur.
Besonders der Fliegenangler ist im Herbst mit
Wathose an den zahlreichen Flußbänken im
oberen Bereich (nur Fliege) im Vorteil. Vier
Fische pro Tag darf man mitnehmen.
Ein guter Tip: Nur schwere Nymphen im star-
ken Strömungsbereich verwenden, da die
Fische ganz nahe dem Grund stehen. Bei
Star-Fish wurde deshalb ein besonders
schweres Goldkopf-Nymphenmuster ent-
wickelt.
Vorsicht ist außerdem bei den Steilufern an-
gebracht. Hier sind Stauden, lose Steine etc.
und die Strömungskante in der Saalach ist
reißend und auch manchmal tief. Das Wasser
ist das ganze Jahr über eisig, da es von eini-
gen hohen Bergen stammt. Die Schneewas-
serperiode reicht bis in den Frühsommer, und
Äschenfischen ist bei Niedrigwasser im
Herbst natürlich am besten. HOT
Die Anreise: Autobahn Salzburg Richtung Deutsch-
land/Bundesstraße Walserberg; vor dem Walser-
berg rechts abbiegen nach Wals-Grünau. Dort beim
Hammerauer Wehr parken. Gut mit Fliege im Wehr-
bereich bzw. flußaufwärts oder flußabwärts viele
Kilometer Fischwasser. Ab »Kaskadenwehr« nur mit
Fliege stromaufwärts.
Information: 0 66 2 / 43 95 22 oder 0 66 2 / 43 5158.

Großbritannien: »Queen
Mum« galt als älteste
Fliegenfischerin der Welt

Die kürzlich verstorbene Mutter der Königin
Elizabeth von England war eine der profilier-
testen und auf jeden Fall die älteste Fliegen-
anglerin der Welt. Das verdankte sie ihrer
schottischen Abstammung, wo sie schon früh
mit der Kunst des Fliegenangelns vertraut ge-
macht wurde. »Queen Mum« hat in ihrer
Lebenszeit unzählige kapitale Lachse aus den
schottischen Flüssen per Doppelhand-Flie-
genrute an Land befördert. 
Ihrem Enkel, dem britischen Kronprinzen
Charles Windsor, der sie heiß liebte, war diese
alte Dame Fisch-Guide und Fliegen-Lehrmei-
sterin zugleich. Ihre wertvolle Ausrüstung war
vom Feinsten, was auf der Welt jemals an »Fly
Fishing Tackle« von Manufakturen erzeugt
wurde. HOT
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